
Satzungsänderungen vom 04.11.2010 
 
§7 Mitgliederpflichten 
Absatz 1: 
Bisheriger Laut: „Die Mitglieder des Fachschaftsrates sind grundsätzlich dazu 
verpflichtet, an den Sitzungen des Fachschaftsrates teilzunehmen.“ 
Ergänzung: „Fehlt ein Mitglied mehr als dreimal im Semester, so kann die Arbeit im 
Fachschaftsrat nicht mehr bescheinigt werden und der FSR hat die Möglichkeit das 
übernommene Referat zu entziehen.“ 
§8 Referate 
Absatz 1: 
Bisheriger Laut:  
„Zu Beginn der Amtzeit müssen die Mitglieder des neu gewählten Fachschaftsrates eine/n 
Sprecher/in und eine/n Stellvertreter/in aus ihrer Mitte bestimmen.  

1. Der/Die Sprecher/in leitet die Sitzungen des Fachschaftsrates. Dabei ist 
darauf zu achten, dass alle Mitglieder des Fachschaftsrates die gleiche 
Möglichkeit bekommen, sich zu einem Sachverhalt äußern zu können. 
Außerdem muss er/sie schriftlich gestellte Anträge von 
Fachschaftsmitgliedern einbringen und persönlich anwesenden 
Fachschaftsmitgliedern ein Rederecht gewähren.  
Dem/Der Sprecher/in obliegt die interne Koordination der Arbeit des  
Fachschaftsrates.  

2.   Im Außenverhältnis repräsentiert und vertritt der/die Sprecher/in den  
       Fachschaftsrat.  
3.  Bei allen Aufgaben hat der/die Sprecher/in Objektivität und        
     Unparteilichkeit zu wahren. 
4.  Der/die Stellvertreter/in unterstützt in Absprache mit dem/der 

Sprecher/in  
     diese/n in der Wahrnehmung seiner/ihrer Aufgaben und vertritt ihn/sie 
bei  
     Bedarf.“ 

Ergänzung: „5. Am Ende der Amtszeit hat das Sprecherteam einen  schriftlichen 
Rechenschaftsbericht über seine Amtszeit vorzulegen. Erst nach Annahme dieses Berichts 
können beide von der Fachschaftsvollversammlung entlastet werden. Zur Verifizierung 
müssen die Protokolle der abgelaufenen Amtszeit angehangen werden. “ 
 
Absatz 2: 
Bisheriger Laut: 
„Es ist ein Finanzreferat einzurichten, das mit zwei weiteren Mitgliedern des 
Fachschaftsrates besetzt wird. Diese kontrollieren sich gegenseitig.  

1. Zu den Aufgaben des Finanzreferates gehören die Konto- und           
      Kassenführung, die Vornahme finanzieller Transaktionen, die 
Verwaltung        
      der von der Universität zur Verfügung gestellten Mittel sowie die    
      Finanzierung der Publikationen und Veranstaltungen des 
Fachschaftsrates.  
2.   Das Finanzreferat unterliegt der Pflicht zur ordentlichen Buchführung.  

Auszahlungen dürfen nur gegen Quittungen oder andere Belege      
vorgenommen  werden.  

3.   Am Ende der Amtszeit sind zwei Kassenprüfer/innen einzusetzen, die 
nicht  dem Fachschaftsrat angehören. Ihre Aufgabe ist die Prüfung des  



      Rechenschaftsberichts auf Grundlage der geführten Unterlagen. Erst 
nach  Vorlage dieses Rechenschaftsberichts an den neuen Fachschaftsrat 
darf das Finanzreferat entlastet werden.“ 

Änderungen: 
Erster Satz: „Es ist ein Finanzreferat einzurichten, das von dem Finanzreferenten/der –
referentin geleitet wird.“ 
Zu 3.: „Erst nach Vorlage dieses Rechenschaftsberichts an den neuen Fachschaftsrat darf 
das Finanzreferat entlastet werden.“ wird ersetzt durch „Erst nach Vorlage dieses 
Rechenschaftsberichts kann der Finanzreferent von der Fachschaftsvollversammlung 
entlastet werden.“ 
Ergänzungen: Zu 1.: „Über Finanzfragen darf nur in Anwesenheit des 
Finanzreferenten/der –referentin abgestimmt werden. Der Finanzreferent/die –
referentin hat in diesen Fragen ein Vetorecht, welches er/sie in Finanzfragen einsetzen 
darf.“ 
 
§9 Sitzungen und Sitzungsverlauf 
Absatz 3: 
Bisheriger Laut: „Grundsätzlich sind alle Sitzungen öffentlich, es kann jedoch ein 
nichtöffentlicher Teil angeschlossen oder eine nichtöffentliche Sondersitzung anberaumt 
werden.“ 
Änderung: „…es kann jedoch für Personen- und Personalfragen ein nichtöffentlicher 
Teil…“ 
 
§11 Begriff 
Bisheriger Laut: „Die Fachschaftsvollversammlung ist die Versammlung der Mitglieder 
der Fachschaft, in der über Belange der Fachschaft beraten und informiert wird.“  
Ergänzung: „In der letzten Fachschaftsvollversammlung vor der Wahl sind die unter §8 
genannten Rechenschaftsberichte abzulegen.“ 
 
§17 Änderungen 
Ersetze „Urabstimmung“ durch „Fachschaftsvollversammlung“ 
 


